
1. Wir bitten, dem deutschen Volke selbst beschleunigt die Möglich
keit der Durchführung einer Volksabstimmung zu geben über die 
Frage der Einführung eines Einheitsstaates mit den Zuständig
keiten der Länder im Rahmen der Weimarer Verfassung oder 
Schaffung eines in selbständige Länder aufgespaltenen Deutsch
lands.

Wir berufen uns bei dieser Bitte auf die Bestimmungen der Atlantik- 
Charta, die den Völkern das Recht der Selbstbestimmung zusichert, 
und auf die in den Potsdamer Beschlüssen zugesicherte demokratische 
Entwicklung Deutschlands.

2. Wir erbitten die sofortige Einsetzung von deutschen Zentralver
waltungen zur Vorbereitung der Wirtschaftseinheit Deutschlands, 
damit die Voraussetzungen zur Schaffung einer Regierung ent
wickelt werden können. (Beifall.)

Wir berufen uns auch bei dieser Bitte auf die Bestimmungen des Pots
damer Abkommens, in dem die baldige Einsetzung solcher zentralen 
Verwaltungen dem deutschen Volke zugesichert ist.

3. Wir erbitten die sofortige Aufhebung der Zonengrenzen, damit 
Deutschland während der Besatzungszeit „als ein einziges wirt
schaftliches Ganzes“ wirken kann. (Lebhafter Beifall.)

Wir berufen uns bei dieser Bitte ebenfalls auf die Potsdamer Be
schlüsse, da ohne jede Maßnahme die Einsetzung von Zentralverwal
tungen wirkungslos bleiben müßte.

4. Wir ersuchen um die sofortige Einstellung aller bizonalen Ab
machungen.

Wir berufen uns bei dieser Bitte darauf, daß diese Abmachungen einen 
Verstoß gegen die Potsdamer Beschlüsse darstellen. (Stürmischer 
Beifall.)

5. Wir fordern die sofortige und restlose Säuberung der Verwaltung 
und des Wirtschaftsapparates von allen Naziaktivisten und Kriegs
verbrechern. (Lebhafter Beifall.)

Wir berufen uns auch hier auf die Bestimmungen des Potsdamer Ab
kommens und auf die Empfehlungen der Außenministerkonferenz in 
Moskau.

6. Wir erwarten sofort
a) die Durchführung einer demokratischen Bodenreform in ganz 

Deutschland durch entschädigungslose Enteignung des Groß
grundbesitzes mit über 100 Hektar Land (Beifall);
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